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Dienstag den 8 . Juli 1832 .

cnzBlatt

st

Oberainr Nagold.
Da nach einer Mittheilung dev

K. Ministeriums der auswärtigen An¬
gelegenheiten an das K . Ministerium
des Innern der K. Gesandtschaft in
München noch immer von Zeit zu
Zen würltembelgische Paffe für die
östreichischen Staaten vorgelegt wer¬
den , die weder von den Ministerien
des Innern und der auswärtigen An¬
gelegenheiten , noch von der östreichr
scheu Gesandtschaft in Stuttgart vistrt
sind, aus dieser Nichtbeachtung beste¬
hender Vorschriften aber für die be¬
treffend cn SkaoksongehörigcnNachthkile
und Unannehmlichkeiten entstehen , so
wird in Gemaßdeit höherer Weisung
hicmik zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht, daß Reisedvkilmenie jeder Art,
die nach Oestrnch bestimmt sind , die
Visas der Ministerien und der östrel-
chischen Gesandtschaft in Stuttgart
enthalten müssen.

Nagold , de» 28 . Juli 1852.
Königliches Oberamt.

Wieddekink.

Oderamt Nagold.
Auswanderungen.

Nachdenannke Personen sind nach
Erfüllung der verfassungsmäßigen Be¬
dingungen ausgewanderl:

Nach Nordamerika:
Carl Fastnacht,  lediger Metzger

von Altenstaig Stadt,
Jakob Braun,  lediger Hafner von

dorr,
Lorenz Heller,  lediger Schreiner

von Oderthalheim,
Malchaus Seeg er,  Bauer , mit

Frau und vier Kindern von Lim-
merefcld,

Peier K ir n, lediger Bauer von dort,
Magdalena Kirn,  ledig , von dort,
Jod . Georg Kern,  lediger Schneider

von Emnanndweiler,
EoilUeb Siegel,  Küfer , mit Frau

und drei Kindern von Nagold,

Christian Gottlieb Theu rer,  ledig,
von Altenstaig Dorf,

Michael Fried . Theurer,  ledig,
von dort,

Göttlich Angster,  Schreiner , mit
Frau und einem Kinde von Un-
terkhalheim,

Johann Martin Föhr,  lediger
Dienstknechl von Gültlingen,

Christian Bühl  er , ledig von Min¬
dersbach,

Friedrich Buhler,  mit vier Kin¬
dern von Nothfelden,

Adam Lehmann,  mit Frau und
sechs Kindern von Fünfdronn.

Nach Preußen:
Carl Friedrich Bcnell,  Buchdru¬

cker von Walddorf.
Nach Oestreich:

Johannes Stickel  von Egenhausen.
Den 28 . Juni 1852.

Königliches Oberamt.
Wiebbekink.

Oberamtsgenchr Nagold.
Steckbriefznrncknahme.

Die ledige Anna Maria Weißer
von Pfrondorf ist heule eingeliefert
worden , weßhalb der Steckbrief vom
1. d. Mts . zurückgenommen wird.

Den 5 . Juli >852 . .
K. Oberamtsgericht.

Mayr,  Ass.

Oderamtsgenchr Nagold.
S <h » ldenliqnidativn.

Da gegen den Pflasterer Michael
Hörrmann  von Wildderg für den
Fall , daß ein Borg - und Nacklaß¬
vergleich nicht zu Stande kcmmc.»
sollte , der Gant rechtskräftig erkannt
ist, so wird hiemit zur Vornahme der
Schuldenliquidation und des Versuchs
eines Borg-  und Nachlaßpergleichs
Tagfahrt auf

Dienstag den 10 . August d. I,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raidhaus zu Wiieberg an-
deraumt , wozu die Gläubiger und

Bürgen des re Hörrmann , Behufs
der Anmeldung und Ausführung ihrer
Forderungen und deren Vorzugsrechte
um so gewisser zu erscheinen vorgela¬
den werden , als die Nichterscheinenden,
deren Ansprüche an die Masse aus
den Akten gehörig bekannt sind , in
Absicht auf Borg - und Nacklaßver«

^gleich, so wie hinsichtlich der Beschlüsse
über Bestellung des Giiterpflegers
und Veräußerung der Masseobjekre
der Mehrheit ihrer Klasse beigezählt,
die ausbleidenden unbekannten Gläu¬
biger aber am Schluffe der Verhand«
luug mit ihren Ansprüchen an diese
Masse ausgeschlossen werden.

So beschlossen im K. Oberamts-
geiicht.

Nagold , den 2 . Juli 1852.
! Oseraintsrichcer v. Rom.

j Oberamtsgericht Nagold.
! ScilttldLniiqttidntio » .
j In der rechtskräftig erkamuen Gänt-

fache des
Franz Nisch , Bortenmachers m

Nagold und Bürgers in Obernau,
ist zur Schulvenliquidativn rc. Tag»
fahrt auf

Freitag den 16 . Juli d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt , wozu d :e Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nüblliguidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts -Akten bekannt sind, in der näch¬
sten Gerichtssitzung von der Masse aus¬
geschlossen; von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe beitreten.

Den 16- Juni 1d52.
König !. Oberamtsgerichk.

v. N o m.

»



Oberamtsgencht Freudensiadt.
Kraftlvs - Erktär »»g eines

Pfandscheins.
Don Michael  Rentswler , Weber

von Hochdorf, ist ter Eo -tlied Essig-
s cd en  Pflegschaft des Meßners Essig
in Nagold laut Eintrag im Unter-
pfanksbuch Thcil 1, Blatt 179 , unter
dem 7. Januar 1848 für em verzins-
licheö Kapital Tro . 8 . Januar 150 fl.
ein Pfandldsein ausgestellt worden,
welcher verloren gegangen ist.

Der unbekannte Inhaber vreser Ur¬
kunde wird daher aufqefordert , solche

binnen 30 Tagen
vorzulegen , und seine Ansprüche gel¬
tend zu machen, widrigenfalls dieselbe
für kraftlos erklärt werden wird.

Den 19 . Juni 1852.
Königl . Obera ntsgericht.

Berner.

Gertchtsnotariat Nagold.
Oberthalheim.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des weil Mar - i

tin Faßnacht,  Taglöh - !
kommt dessen Liegen«;
bestehend in : ^

Einem iwcistockigen Wohnhaus ohne'
Scheuer an ter Horber Steig , j4 Ruthen Garten,

1 Moigen 1 Viertel 3 RuthesAcker und !
eine Rente , !

zusammen angeschlagen zu 206 fl.,
am Montag dem 2. August d. I ., i

Vormittags l 1 Udr , I
auf dem Rathhaus in Oberthalheim
zum Verkauf , wozu die Liebhaber,
auswärtige mit Lermögenszeugnissen
versehen, eingeiaten w rden . ;

Den 30 . Juni 1852.
Königl . Gerichrsnotariat.

Groß.

Amtsnotariat Wiwbcrg.
W i l d d e r g.

Liegenscha ts - Verkauf.
Die Liegenschaft des ch i—

Joh . Michael RatdfelkerW^ W Mhier wird am
l Montag dem 12 . Juli d. I,

sx Morgens 8 Uhr,
auf dem hieigen Nachhause zum zwei¬
ten und lezteumole >m öffentlichen
Aufstreich verkauft , wozu die Liedda
der , so wie sammrliche Gläubiger hie-
mit eingeladen werken.

Wtlbderg , den 1. Juli 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Majer.

Amtsnotariat Wildbcrg.
S cd u l d e n a rr a « ge rn ent

Um das Schuldenwesen des Jakob
Friedrich Brehm,  Nadlers dahier,
außergerichtlich erledigen zu können,
werden sammtliche Gläubiger dessel¬
ben hiemir aufgefordert , fick zu Vor¬
nahme eines Borg - und Nachlaßvcr-
gleichS am

Freitag dem 16. Juli d. I ,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rachdaus zu Wildberg ein¬
zufinden , und zugleich ihre Forderun¬
gen sammt etwaigen Vorzugsrechten
zu liquikiren , indem ne sonst keine
Beruckstchcigung zu erwarten haben.

Wildderg , den 2 . Juli 1852.
Königl . Amksnotariat.

Majer.

Amrsnot anat Wlldberg.
G chö n d r o n

GerichlSdezirks Nagold.
Liegenschatts - V erkauf.

Da in der Ganrsache des Jakob
Friedrich Rorhsuß,  SchmidS zu
Schönbronn , die zweimaligen Masse-

Verkaufs - Versuche ohne
Erfolg geblieben sind , so
wird hiemit zu Vornahme

der drinen und lezteu Verkaufsver¬
handlung Tagfahit auf

Feitag den 30 . Juli,
Vormittag 8 Uhr,

aus dem Rachhauze zu Schönbroun
anderaumt , wozu jammtilche Gläu¬
biger des rc. Rokhfuß Mit dem Aussi¬
gen vorgclaken werden , daß , wenn
lie bei diesem Verkaufe , in Ermang¬
lung sonstiger L edhaber , nicht selbst
als Käufer auftreten , Masse -Atmmi-
stralion angeortuel werden wnrte.

Die Realitäten bestehen in einer
zweistöckigen Behausung ncdst
Scheuer und Schm edc.

2 '/, Viertel LLiesen und
Viertel Acker und Wald.

W .ldberg , den 24 . Juni 1852.
Königl . Amtsnotariat.

M a j x r.

Amtsnotariat Altenstaig.
S p i e l b e r g,

OberamtSgerichks Bezirks Nagold.
Zweiter Liege « sci-aftsverkauf.In der Ganisache des

-k Christian Henßler,  gewesenen
Zunmermanns von Sprelderg,äntet am

Dienstag dem 20 . Juli L652,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter zweiter und
Wwenn annehmbare Offerte

zu erzielen , lezter Verkauf
der in diesem Blakte Nro . 37 unterm
7. Mai 1852 speciell beschriebenen
Realitäten an Gedau und Gütern
statt.

Gcmeinderäthlich zu 915 fl. ge-
schazt, und dis jezt zu 652 fl. äuge,
kauft.

Die Kaufslustigen hiezu einladend.
Altenstaig , den 15. Juni 1852.

Königl Amtsnotariat.
Wullen.

Amtsnotariat Altcnstaig.
W a l d d o r f.

Zweiter
Liegenschaftsverkanf.
In der Ganisache der Wittwe des

Pettr Eppler,  gewesenen Zim-
m rmanns von Walddorf,

j wird das,  m diesem Blatt Nro . 43
j unterm 28 . Maid . I . , zum

Verkauf ausgeschriebene An»
an Gedäu und Gü¬

tern , gemcmderächlich zu 705 fl. ge-
schäzt, wofür bis jezt ein Erlös von
450 fl. erzielt ist, am

Donnerstag dem 29 . Juli d. I -,
Morgens 8 Nvr,

auf dem Rachdaus zu Walddorf einem
Wiederholten zweiten , und wenn an¬
nehmbare Offerte zu erzielen , lezten
Verkauf auogesezt.

Kaussliebhaber hiezu einladend.
Alienstaig , den 16. Juni 1852.

Kömgl . Amrsnokariat.
Wullen.

Amtsnoturiat Altenstaig.
Alrenstaiq Dorf,

Oberan lsgerichrs -BezirkS Nagold.
Grflier Liegenschukts -Verkauf.

In der Schuldensache des
Johann Michael Theurer,  res.

Schuliheißen von Altenstaig
Dorf,

findet am
Montag dem 19. Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr,
aus dem Rath«
daus zu Alten»
staig Dorf ein

'Verkauf  nach ste-
hendender Realitäten an Gedau und
Gütern statt , als:

Gedau:
Ern zweistöckiges Wohnhaus , nebst

Scheuer und Schopf unter einem
Ziegeldach oben im Dorf;

ein neu erbamer Backofen Mit einem
Ziegeldach;
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Garten:
1 Viertel Gras - und Baumgarten;

Mädefeld:
6 Morgen I Viertel 35 Ruthen in

der Nabe des HauseS;
Wiesen:

2 Viertel 4 Ruthen auf der Reute,
W a l d:

2 Viertel 17^ Ruthen im ober»
Wald,

gemeinderathlich zu 1365 fl. gesckäzt.
Fremde , der Verkaufs - Kommission

nicht persönlich bekannte Käufer und
thre Bürgen haben sich über ihre Zah
lungsfahigkeir durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugniffe zu den Akren auS»
zuweilen.

Altenstaig , den 14. Juni 1852.
Königliches Amisnotarial.

Wullen.

Amtsnotariat Alrenstaig.
F ü n f b r o n n,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Zweiter Liegenfotiaftsverkanf.

In der Ganisache des
Christian Kalmbach,  Webers

von Fünfbronn,
wird daö in diesem Blatt Nro . 44
unterem 1. Juni d. I . zum Verkauf

ausgeschriebene
^ _ „ Anwesen an Ge-

bau und Gütern,
Z TW irnisLi«^ , gemeinderathlich

zu 675 fl geschäzt , wofür bis jezt
ein Erlös von 660 fl. erzielt ist , am

Samstag dem 3l . Juli k. I .,
Morgens 8 Uhr,

aus dem RarhhauS zu Fünfdroiin ei¬
nem miederhviren zweiten , und wenn
annehmb re Offerte zu erzielen, lezten
Verkauf ausgejezt.

Kaufslrebhabcr hiezu einladend!
Alrenstaig , den 16 . Juni 1852.

König !. Amtsnotariat.
Wullen.

Montag dem 26 . Juli d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rakhhaus zuEnzibal einem
wiederholten dritten , voraussichilich
aber lezten Verkauf ausgesett.

Kaufsliebhader hiezu einladend.
Alrenstaig , den 21 . Juni >852.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
E b b a u s e ii,

GcrichtSbezirks Nagold.
Dritter

Liestenschafts - Verkauf.
In der Ganisache des

Johann Martin Müll er , Mühl«
machers von Ebhausen,

wird das in diesem Blatt Nro . 37
! unterm 7 . Mai d. I . zum

Verkauf ausgeschriebene An-
gemernderäihlich zu

840 fl. geichäzt , wofür bis jezt ein
Erlös von 800 fl. erziel« ist, auf ren
Anirag der Gläubiger am

Freitag dem 30 . Juli d. I .,
Nachmittags 2 Udr,

auf dem NaiobauS zu Eddausen durch
die uinerzeichne 'e Stelle einem wie¬
derholten driüen , voraussichilich aoer
lezten, Verkauf ausgesezr . i

Kautslieböaber biczn einladend.
Altenstaig , den 24 . Juni 1352.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
E » z t h a l,

Oberamts - Gerichts - Bezirks Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

In der Gautsache des
Carl Fritz , Kaufmanns vo»

Enzlhal,
wird das in diesem Blakt Nro . 26
unterm 30 . Marz dieses Jahrs zum

^ Verkauf ausge-

C n z t h a l,
Oberamtsgerichis Nagold.

Drit <er Liegenschaftsverkauf.
Ans der Ganimasse teS Adam

von Enttdal kommt
dessen Anwesen , welches IN Nro.

dieses Blattes speciell beschrie¬
ben ist, am

Donnerstag dem 29 Juli d. I .,
Vormittags 9 Udr,

auf hiesigem R -ithhaus zum Verkauf.
Liebhaber , unbekannte mir Lermö-

genszeugnissen versehen, werden hiezu
auf gedachte Zeit eingeladen.

Den 28 . Jani 1852.
Schullhcißenamt . Erhard.

Ed'HE-sAMEW schricbcneAnwe-
sen an Gebäu
und Gütern , ge-

meinderälhlich zu 9510 st. geschart,
wofür bis jezt ein Erlös von 3106 fl.
-rzielt ist, am

-S- n l z,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Zweiter Liegenschaftsverkau ?.
AuS der Gaurmasse des Bierbrauer

Johannes Proß  von hier,
kommt kessen Liegenschaft,
beste end in:

einem zweistöckigen
Wohnhaus
mit e!uge-,nLsL»»uM >K.>.

richteler

Dierbrauerep mib Dranntwn »-
brcnnerei . nebst dem daran ste¬
henden Garten , im obern Dorf,
und etwa 9 Morgen Wiesen uni»
Aeckcr, am

Dienstag dem 20 . Juli d. I .,
Nachmittags 2 Udr,

nochmals auf diesigem Rathaus zuN
Verkauf , wozu Kaufsliedhader , aus¬
wärtige mit Prädikats - und Vermö-
genszeugniffen versehen , eingeladen
werden . Den 18 . Juni 1852

SchilltheistenAmt.
D n r r.

Altenstaig Stadt.
Floß - nnd KIvtzholz -Verkauf.

Dienstag den 13. Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

, kommen auf hiesigem Nath-
Haus aus dem ErattwalS
Enzwald

1082 Stucke Floßbolz und
682 Stucke Sagklöhe zur Verstei¬

gerung , wozu die Liebhaber höflich
eingeladen werken . Das Holz ist von
sehr schöner unk starker Qualität.

Altenstaig , den 1. Juli 1852.
Aus Auftrag:

Waldmeister Gürr.
Walbdorf,

Oberamis Nagold.
Auswanderung.

Dan >el Walz,  Andreas Sopn,
Zeugmacher , wandert mit Frau uns
fünf Klnoern nach Nord -Amerika auS,
kann aber d;c verfassungsmäßige Bürg¬
schaft nicht leisten, es werden deßwe-
gcn alle diejenigen , welche Ansprüche
an denselben zu machen haben , aufge-
»ordcri, solche

innerbalb 8 Tagen
geltend zu machen , widrigenfalls dtt
Auswanderung stakt gegeben würde.
Zu bemerken ist, baß rür diese Familie
der Staat und die Gemeinde tic Äus-
wanderungskosten bestreiten , weil sie
ganz vermögenslos und deßbaiv auch
für Befriedigung einer Forder ng keine
nvffnung vorhanden >ü.

Den 29 . Junr 1852.
Schultheißen - Amt.

G a n ß l c.

Fü nsbro  n n,
OberamiS Nagold.

Auowuudcrttngett.
Johann Michael Theurer  mit

Frau und seinen Kuttern.
Jo ann Jakob Tbenrer  mtt Frau

und seinen Kindern,
Leonhardi Michael -tt- oser,  nur

Frau und seinen K d,ru,



Anna Marie Lang , ledig , mit vier
unehelichen Kindern,

Peter Lehmann,  mit Frau und
seinen Kindern , und

Christiane Schwein mle,  ledig,
wollen nach Amerika auswandern , kön¬
nen aber die gesetzliche Bürgschaft
nicht leisten. Es werden nun diejeni¬
gen , welche Ansprüche an obige Per¬
sonen zu machen haben , oufgefordert,
solche

binnen 10 Tagen
bei dem Gcmeinderath dahier anzff
melden , da nach Ablauf dieser Frist
ihrer Auswanderung stattgegeben wird.

Den 29 . Juni 1852.
Sckulrbeißenamt.

A.-V . Theurer.

ür Auswanderer!
Zur Reise nach New -Zork empfehle ich wiederholt die Postschiffe neuer

Linie, welche das ganze Jabr hindurch, je am 9 ., 19.
und ? 9. des Monats , von Havre abjabren.

Die Preise stelle ich sehr billig und sichere über-
paupi solide Behandlung und pünktliche Beförderung zu.

Nach New - Orleans gebt am 10 . A >gust d. I . in Havre ab das
schöne gekupferte Dreimaster - Schiff erster Klasse Olympus , Capt . Wtljon,
mit 1200 Tonnen Gehali , für welches ich ebenfalls Akkorde abschließe.

Nagol d. 5 . Juli 18 52 ._ I . G . Pflsiderer.

Fünfbronn,
Oberamls Nagold.

Geld au/ ; nllthmen.
Die Gemeinde dabier beabsichtigt

gegen die gesetzlicheSicher-
rdeit 1200 fl. aufzunedmen,
und siebt man recht baldi¬

gen Anträgen bestens entgegen.
Den 29 . Juni 1852.

Der Gemeinderath:
Theurer.

W i l d b a d.
W e i n l a H e r.

Bei Seifensieder Güthler  in
Wildbad sink alle Sorten reingehal-

g. tene gute Weuie um billige
zu haben im Namen

Geiß,  Weinhändler in
Ilbesheim bei Landau ; es kann jeden
Tag abgefaßt werden.

Nagold.
Mitleser -Wesuck.

Ein Milleser zum schwäbischen Mer¬
kur , der aber hier scyn sollte , wird
gesucht. Näheres sagt G . Zaiscr.

Walddorf und Warth,
Oderamts Nagold.

Danksagung.
Den unermüdeten Bemühungen des

Bezirks -Armen -Bereins , welche unse¬
ren armen Gemeinten in gegenwär¬
tiger Notbzeit so viele Hülfe verschaf¬
fe» , w e auch den Bewobnern der
Oberamts -Stadt Nagold , welche siche¬
rem Vernehmen nach etwa drei Vier¬
tel der im Oberamrsbezirk fallenden
Armengelder beitragen , scp aurifchtig
der Dank gebracht, der ihnen gebührt.

Möge der nuldthälige Sinn , der
dabei sich kund gibt , überall die ver¬
diente Anerkennung finden , und den
Gedern wie den Empfängern bleibend
von Segen sepn.

Den 1. Jul , 1852.
Die Pfarrer von Walddorf und

Warth im Namen mehreren.

Stuttgart.
Wein feil.

Aus einem diesigen Privat - Keller
EP »sind ungefävr 13 E -mer gelber

ADD  1848er Wein , schön bell, laa-
NM^ ^kcr Stuttgarter Gewächs , von ';
gmen Lagen , wegen Kellerändcrung '
billig zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt
Adam Fried . Kärcher,

Marktplatz Nr . 21.

B a «s i n g en,
Oberamts Horb.

Weberhandwerksgeschtrr feit.
Ich ziedc demnächst nach Amerika

und bin deswegen gesonnen , meinen
vorzüglich eingerichtete » Handwerks¬
zeug zu verkaufen.

Bei demselben befinden sich zwei
Stühle zum Schnellschuß eingerichtet
mit Contremarsch nebst dem nöthigen
Geschirr dazu sammt Siahlblättern;
wie auch zwe« Stühle zum Lemewe-
ben. Das Geschirr vom Achter bis
zum Achtzehner alles doppelt neu und
vortrefflich eingerichtet.

Die Liebhaber können jeden Tag
die Gegenstände einjehen und emen
Kauf mit mir adschließen.

Zum Verkauf habe ich übrigens
Montag den 12 . Juli,

Vormittags 9 Ubr,
in meiner Wohnung bestimmt , wozu
ich die Kausslustigen hiemit entlade.

JoAM Stopper,  Wedermeistcr.
Nagold,

e l d H e s u cH.
Ich habe den Auftrag , für einen

soliden jungen Geschäfts»
manne , reffen Verhältnisse
sehr geordnet sind, 100 fl.

Anlchen zu suchen , für -welche  gute
Sicherheit geleistet würde.

Näheres sagt G . Zaiser.
Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod -, Fleisch-, Viktualien - und Holz - Preise ven 3 . Juli 1852.

Zrucht-
Gaikungen.

Dinkel, neu.lSch.
Dm !el,all . „
Kernen . . „
H-' ber . . .
Gerste . . .
Madlfrncht .
Bahnen 1 Hr.
Weizen . ,
Rüggen . ,
Witten . . »
tftbsen . . »
kin-en . . »
bi!!,, -tt>erNc »
tktva.-Waizen.

P r e i r, Verkauf! ! Brov - Preise . I!
höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 PsV. Kernenbr »!» . 15 kr.!

>4 „ Lmwarzbrab . . 14 „ l!
! fl- kr. fl- , kr. ff. - kr. S-ch. Gr. ff. kr li Weck « 5 Lth. 3 Qtl . 1

8 48
b' l

6 , 34 232 — 1744 30
F ' eisch - Prcrse . >_. l

l Pio . Ochsensteüch . — „7 - ^ 6 l 18 5 9 16 101 1 l . 9> noffelich . . 6 „4 14 j 7 13 . 4 49 4 699 8 l . H nmemeilch . — „— — 1 . K. . bstessch . . 6 ,2 18 2 ! 4 2 — 1 3 22 48 i , Lch .' eineffeisch,— — — — - — — — — abqlzvgen . . 9 „— — 1 ! 44 — ' — 4 6 56 an ^ogezagen . 10 „
II —

Fett - Preise.— — — I — — c - - _ — i . GchmeiaerLchMSkz 22 „— — — — — ^ —
> — t » Riudschmatz . . 20 ,— ' — — , — I - l - — i . Burrer . . . . 16 .

Nedlgirt , gedruckt und verlegt vo« der Buchhandlung von Ä. Zaiser.

Ift Pib . Lrchrer, gegüffeiic20!r.

Holz - Preise.
Bövsstien, 1- breit:

raube . . 30 — 36
batbiauber « . 40 ,
blinoe . . .är,

Breirer . 1 ' br . 16 — 18
S— 10 - br . . 14.

Nabmenschenkel 10 —12 .
Lallen . . . . 3- - 4
KI . Buchcuvviz . —

vr . Acbie 13 ff. —
gefföäi . 13 >1. .

Kl . Tannenbotz:
vr . Achse . 6 ff. 36.
geflöht . . 6 fl. s
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